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2. Open-Air Kirmes

Der DHV und der TV Beckrath präsentieren:



voba-mg.de

Traditionen pflegen wir in unserer Genossen-
schaftsbank gern. Seit mehr als 125 Jahren 
gibt es unsere solidarische und auf regionale 
Gemeinschaft ausgerichtete Bank nun schon. 
Für uns zählt das Miteinander – gerade in der 
heutigen Zeit.

(v.l.n.r.) Michael Schillberg (Kundenservice), Wolfgang Jakobs (Betriebs-Service), Marina Ducksch (Filialleiterin / Privatkundenbetreuerin), 

Cornel Tilmes (Bereichsleiter Vertriebsmanagement), Christina Pogoda (Kundenservice), Paul Huppertz (Marktfolge Wertpapier), 

Christian Helpenstein (Privatkundenbetreuer) & Holger Schlathau (Regionalmarktleiter Firmenkunden)

 Gemeinschaftlich! 

Vorwort des 2. Vorsitzenden Ulrich Croon

Willkommen zur Beckrather Kirmes 2024

Nachdem der DHV Beckrath zusammen mit 
dem TV Beckrath die letztjährige Kirmes 
zum ersten Mal als Open-Air-Veranstaltung 
durchführte und sich diese Variante als gro-
ßer Erfolg erwies, freuen wir uns darauf, Sie 
auch dieses Jahr bei unserer Veranstaltung 
zu begrüßen.

Los geht es am Freitag, wieder unter freiem 
Himmel und bei hoffentlich gutem Wetter, 
mit der Band „Hands up“.

Am Samstag gibt es wieder das Rädchen-
schmücken, zu dem hoffentlich viele Kinder 
mit ihrem Rädern, Rollern, Dreirädern usw. 
kommen, um diese für den Umzug am Sonn-
tag zu schmücken. Das Material wird wieder
kostenfrei vom DHV gestellt.
Am Sonntag gibt es den traditionellen Um-
zug durch den Ort, zu dem wir auch wieder 
viele Abordnungen unserer befreundeten 
Schützenbruderschaften Venrath, Wickrath, 

Wickrathhahn und Wanlo begrüßen dürfen 
und musikalisch durch den Trommler- und 
Pfeifercorps Venrath und Schöpp Op beglei-
tet werden.
Anschließend findet auf dem Festplatz der 
Frühschoppen statt, musikalisch begleitet 
von den Original Rodebachtaler Musikan-
ten und DJ Zippy. Für die Kinder wird Clown 
Pepe für Unterhaltung sorgen.

Die Beckrather Kirmes lebt von den Besu-
chern. Wir möchten diese Tradition erhal-
ten und freuen uns gemeinsam mit Ihnen 
zu feiern!
Vielen Dank für Ihren Besuch.

Für den DHV Beckrath
Ulrich Croon, 2. Vorsitzender

Ein großes „Danke schön“ an unsere 
Sponsoren, bitte berücksichtigen Sie  
diese bei Ihren nächsten Einkäufen! 

Herzliche Einladung zur Beckrather Kirmes!
Eintrittskarten können Sie hier kaufen:
Buscherhof: 	 Heinrich-Korsten-Str. 172e, Tel. 56 55 46
Ulrich Croon: 	 Enger Weg 1a, Tel. 537 51
Gaby Kamp: 	 Beckrather Dorfstr. 66, Tel. 561 40
Sandra Lambertz: 	 Am End 19, Tel. 99 75 71
Dirk Ritter: 	 Enger Weg 5a, Tel. 412 88
Ute Schraub: 	 Am End 7b, Tel. 95 84 70
Anke Balven: 	 Beckrather Dorfstr. 40a, Tel. 578 06
Andreas Balven: 	 Beckrather Dorfstr. 40b, Tel. 646 95 53
Sabine Heinen: 	 Am End 15, Tel. 534 06
Marc Coenen: 	 Beckrather Dorfstr. 3, Tel. 529 13
Birgit Lubos: 	 Am Tömp 17, Tel. 55 14 22

EINTRITTSKARTE
MALLORCA-PARTY

Einlass: 19:00 Uhr – Beginn: 20:00 Uhr

Vorverkauf: 12,50 € – Abendkasse: 15,00 €Sa., 24.08.2024

EINTRITTSKARTEFREITAG, 23.08.24

Einlass: 19:00 Uhr – Beginn: 20:00 UhrVorverkauf: 12,50 € – Abendkasse: 15,00 €

Der DHV Beckrath 
präsentiert:



SCHWALM e.K.

Getränkesupermarkt Schwalm e.K.
Koepestraße 1 - 3 • 41812 Erkelenz

Tel.: 0 24 31 / 97 19 20
E-Mail: schwalm-erkelenz@trinkgut.de

Wir wünschen allen
 

viel Glück!
Schützen
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DHV-Jahresbericht 2023 zur JHV am 15.03.2024DHV-Jahresbericht 2023 zur JHV am 15.03.2024

Am 31.12.2023 hatte der DHV Beckrath 321 
Mitglieder, da im selben Jahr fünf Mitglieder 
verstarben, ist der Mitgliederstand aktuell 
stabil bis leicht steigend. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied, passiv oder aktiv, 
da diese den Fortbestand unseres Vereins 
und die Gestaltung eines aktiven Dorfleben 
unterstützen.

Der DHV traf sich am 03.03.2023 zur Jah-
reshauptversammlung. Im Laufe des Jahres 
folgten sieben Vorstandssitzungen, zahlrei-
che Absprachen und AG-Treffen zur Kirmes.
Wir besuchten, soweit es möglich und er-
wünscht war, Geburtstage und Jubiläen un-
serer Mitglieder.

Die Kirmes stellte uns in diesem Jahr vor 
eine große Herausforderung. Wir wollen 
möglichst viele der Traditionen aufrechter-
halten und gemeinsam im Dorf feiern, aber 
die finanziellen Rahmenbedingungen, z.B. 
bzgl. des Zeltes, werden immer schwieriger 
und stellen für uns als Verein ein sehr hohes 
Risiko dar.
Hier mussten neue Wege beschritten wer-
den. Da der TVB gerne sein 125-jähriges Ju-
biläum feiern wollte, hatten wir glücklicher-
weise schnell einen guten Partner, um Ideen 
zu sammeln und gemeinsam eine solide Fi-
nanzierung auf die Beine zu stellen.
Nach den ersten Treffen und Abstimmungen 
wurde dann beschlossen, die 1. Open-Air-
Kirmes in Beckrath zu feiern. Viele Gesprä-
che wurden geführt und Ideen diskutiert und 
schließlich einigten sich der DHV und der 
TVB, das der TVB den Samstagabend vor-
nehmlich gestaltet und der DHV Freitag und 
Sonntag übernehmen. Vielen Dank an die-
ser Stelle an Dirk Rohde und Sebastian Vier-

egge vom TVB für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung, wir würden uns über 
eine Fortsetzung in diesem Jahr freuen.

Viele Fragen mussten im Vorfeld geklärt 
werden, war doch alles neu und unerprobt.
Sorgenvoll blickten wir vor dem Wochenen-
de auf den Kirmesplatz, viel Regen hatte hier 
ein Schlammbad hinterlassen und es waren 
viele helfende Hände nötig, um den Platz 
wieder nutzbar zu machen.
Erstmalig gab es kein Kirmeszelt, dafür eini-
ge kleinere Zelte, eine tolle Bühne mit pro-
fessioneller Sound- und Lichttechnik, gute 
Musik, tolles Publikum und tolles Wetter.
Der Freitagabend startete mit Livemusik der 
bekannten Coverband „hands up“, die in 
Beckrath schon oft für gute Stimmung ge-
sorgt hat, so auch in diesem Jahr. Viele Be-
sucher sorgten für einen schönen und fröh-
lichen Abend und alle waren begeistert von 
der großartigen „Open Air Kulisse“ unter 
freiem Himmel. 

Der Samstag startete mit dem traditionel-
len Rädchenschmücken mit den Kindern 
des Dorfes, bevor am Abend der TVB zur 
125-Jahrfeier einen tollen Schlager & Party-
abend startete. Unter dem Motto. „Schlager 
meets Mallorca“ legte der DJ auf und wir 
feierten mit vielen Gäste fröhliche Stunden 
auf dem Dorfplatz.

Das traditionelle Wecken durch den Tromm-
ler- & Pfeifercorps Venrath eröffnete den 
Kirmessonntag. Anschließend gab es einen 
bunten Umzug durch das Dorf, bei dem, 
neben dem TC Venrath, auch „Schöpp op“ 
unterstützte und den Zug musikalisch be-
gleitete, bevor es dann zum traditionellen 

Frühschoppen nicht ins Zelt, aber auf unse-
ren Dorfplatz ging.
Hier sorgten die „Original Rodebachtaler 
Musikanten“ und DJ Zippy bei schönstem 
Wetter für gute Frühschoppen-Musik und 
viel gute Laune.
Hatten wir uns im Vorfeld viele Gedanken 
um unsere Kirmes gemacht, wurden wir mit 
drei tollen Tagen unter freiem Himmel und 
viel positiver Resonanz belohnt und wir freu-
en uns schon auf eine Neuauflage in diesem 
Jahr.
Eine Woche nach der Kirmes gab es wieder 
einen gelungenen Dorftrödel, organisiert 
durch Isabel Gredig und Katrin Huppertz. Bei 
tollem Wetter konnten viele Schnäppchen 
gemacht werden und viele Schwätzchen 
gehalten werden. Viele Gäste schlenderten 
durch unser Dorf und fühlten sich sehr wohl.

Auch der beliebte St. Martinszug wurde in 
diesem Jahr wieder durchgeführt. Es gab 
einen tollen Umzug, viele Kinder und Gäste, 
Tüten und Weckmänner für die Kinder und 
Glühwein und Kakao am Feuer bei der Man-
telteilung. Erstmalig war die neue Lautspre-
cheranlage, finanziert durch die Stadtspar-
kasse Mönchengladbach, im Einsatz und 
sorgte dafür, dass eine Beschallung auf dem 
gesamten Platz möglich war.

Die Gedenkfeier zum Totensonntag konnte 
im gewohnten würdigen Rahmen durchge-
führt werden. Frau Vanessa Odermatt hielt 
eine bewegende und nachdenkliche Rede 
und erstmalig unterstützte der Wickrathber-
ger Gesangverein, verstärkt durch einige 
Beckrather Sänger, unsere Gedenkfeier.

Ein paar Tage später kamen dann die Kinder 

des 2. Schuljahres der GGS Beckrath zum 
Denkmal, um den dort stehenden Weih-
nachtsbaum zu schmücken. Ca. 60 Kinder 
machten sich auf den Weg und hatten viele 
schöne, liebevoll gestaltete Anhänger für 
den Baum mitgebracht. Nach dem gemein-
samen Singen von Weihnachtsliedern wur-
den die Kinder mit heißem Kakao und Weck-
männern für ihren Einsatz belohnt.
Ein Lichtblick und eine schöne Tradition für 
alle Beckrather Bürger und Bürgerinnen 
während der Adventszeit.

Anfang Dezember gab es dann auch wieder 
das Winterfest, gemeinsam veranstaltet von 
den Beckrather Vereinen. Ein großartig ge-
schmückter Dorfplatz lockte viele Besucher, 
leider spielte das Wetter nicht mit und die 
Besucher fanden den Weg nur zögernd. Der 
Stimmung tat das allerdings keinen Abbruch 
und zu später Stunde war der Dorfplatz gut 
gefüllt und wir feierten mit den Gästen ein 
tolles, stimmungsvolles Fest – Groß und Klein 
freuten sich über viele Leckereien und ein 
schönes Angebot an den Verkaufsständen. 
Auch der Nikolaus besuchte das Fest, neben 
dem Schminken und der Hüpfburg ein weite-
res Highlight für die Kinder. Auf diesem Weg 
ein herzliches Dankeschön an alle Vereine 
und Helfer, die dieses Fest möglich machen 
und durch ihren Einsatz und durch ihre Leiden-
schaft jedes Jahr erneut für schöne und unver-
gessliche Vorweihnachtsstimmung sorgen.

Zum Schluss ein großes „Danke schön“ an 
alle, im Vorstand, in anderen Vereinen oder 
auch außerhalb, für neue Ideen, Veranstal-
tungen und Maßnahmen im Jahr 2023, die 
das Leben in Beckrath bereichern und unser 
Dorf lebens- und liebenswert machen.



Um die Vereinsarbeit sinnvoll zu gestalten, benötigen wir Ihre Wünsche,  
Anliegen und Anregungen, aber auch Ihre konstruktive Kritik an der Arbeit des Vorstandes.

Nachstehende Mitglieder sind aktuell Ihre Ansprechpartner:
	 Name	 Telefon
Ehrenvorsitzender: 	 Fritz Moll	 579 11
1. Vorsitzender:	 N.N.
2. Vorsitzender:	 Ulrich Croon	 537 51
1. Schriftführerin:	 Gaby Kamp	 561 40
2. Schriftführerin:	 Sandra Lambertz	 99 75 71
1. Kassierer:	 Dirk Ritter	 412 88
2. Kassierer:	 Andreas Balven	 6469553

Beisitzer: Dieter Pesch, Hans-Walter Schraub, Martina Linkenheil, Anke Balven, 
Georg Heinen, Marc Coenen

Sachkundige Bürger: Sabine Heinen, Ute Schraub

Beauftragte Digitale Medien: Birgit Lubos

Der DHV stellt sich vor

Neuigkeiten rund um unser Dorf auch auf Facebook. 
Hinterlasst ein „Gefällt mir“ und ihr seid in Zukunft bestens über Termine,  

Veranstaltungen und Neuigkeiten rund um Beckrath informiert.

Verantwortlich für den Inhalt: DHV Beckrath, 06/2024
Redaktion: Birgit Lubos, Andreas Balven
Fotos und Illustrationen: Gaby Kamp, Birgit Lubos
Grafische Umsetzung und Druckvorlagen: Michaela Baunach, www.rz-art.de
Druck: Lüttgen Druck GmbH & Co. KG, MG-Rheindahlen

Datenschutz beim DHV Beckrath
Dem Denkmalpflege- und Heimatverein (DHV) Beckrath ist der Datenschutz unserer Mitglieder wichtig. 
Zum 25.05.2018 ist eine europaweite Neuregelung zum Datenschutz in Kraft getreten: die EU-Datenschutz-
grundverordnung (EU-DSGVO) in Verbindung mit dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Aus diesem Grund  
informieren wir hiermit alle unsere Mitglieder darüber, welche Daten wir als DHV verarbeiten und speichern: 
Zur Ausübung unserer Vereinstätigkeiten erheben wir von den Mitgliedern folgende Daten: Name, Vorname, 
Anschrift, Geburtsdatum, Hochzeitsdatum, ggf. Bankverbindung. Diese Daten werden im Rahmen der Mitglied-
schaft verarbeitet und gespeichert. An Dritte außerhalb des DHV werden Daten von Mitgliedern nur weiter-
gegeben, soweit sie für die Durchführung von Veranstaltungen des DHV notwendig sind. Fotos von unseren 
Veranstaltungen werden auf der Homepage, im Programmheft und in sozialen Medien veröffentlicht.
Jedes Mitglied hat das Recht auf unentgeltliche Auskunft über seine gespeicherten
personenbezogenen Daten und ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung der eigenen Daten.



Mitglied werden beim DHV



Termine im Dörp



Sicherheit ist ein gutes 
Gefühl –
Ihr Ansprechpartner vor Ort 
berät Sie gerne.

Zählen Sie auf uns!

Georg Heinen
Krefelder Str. 249
41066 Mönchengladbach
Telefon 02161 4007215

georg.heinen@hdi.de
www.hdi.de

HDI Generalvertretung

Sie haben Fragen? 
Dann rufen Sie gleich an!

1398171301859_highResRip_az1_regwerbungichexpo_54_1_2_20.indd   1 22.04.2014   15:19:12

Programm Beckrather Kirmes

www.buscherhof.de

23.–25. 08.2024
2. Open-Air Kirmes

19:00 Uhr Rock im Dörp
 mit hands up

10:30 Uhr  traditioneller Festumzug durchs Dorf 
Kranzniederlegung am Denkmal

11:15 Uhr  Frühschoppen mit den  
Original Rodebachtaler Musikanten

 und DJ Zippy
12:00 Uhr Clown Pepe

11:00 Uhr Rädchen-Schmücken
19:00 Uhr  Mallorca-Party  

presented by TV Beckrath

Die Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhältlich bei: 
allen Vorstandsmitgliedern des DHV Beckrath / Buscherhof

Mit freundlicher Unterstützung der:

Der Himmel ist voller Farben...
... wenn in Beckrath die Kirmes gefeiert wird.

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Fr.Fr. 23.08. 23.08.

So.So. 25.08. 25.08.

Sa.Sa. 24.08. 24.08.

Eintritt 
frei!

Der Denkmalpflege- und Heimatverein präsentiert:

Beckrather Beckrather 
kirmeskirmes

Plakat A2_2024.indd   1Plakat A2_2024.indd   1 07.07.24   12:0907.07.24   12:09



Programm Freitag, 23. August 2024

hands up live entertainment - das musikalische Erlebnis der besonderen Klasse!

Die Live-Konzerte der 5-köpfigen Coverband aus Mönchengladbach 
 stehen unter dem Motto:

„hands up ... celebrates your music!“

Mit einem Höchstmaß an Energie, Leidenschaft und Spielfreude präsentiert hands up  
eine mitreißende Pop- und Rock-Show mit dem Besten aus den letzten 40 Jahren Musikge-
schichte. Die Vielfalt des Live-Programms spricht dabei einfach jeden Musikgeschmack an. 

Sie sind herzlich eingeladen, sich persönlich davon zu überzeugen!

Dank unserer professionellen Technik-Partner wird Ihre Veranstaltung nicht nur  
akustisch, sondern auch visuell zu einem unvergesslichen Erlebnis.  

Egal wie und wo: Wir garantieren Ihnen eine erstklassige Inszenierung Ihres Events! Wo wir 
sind, da steigt die Party! 

Licht aus, Spot an - HANDS UP!!!

Einlass: 19:00 Uhr – Beginn: 20:00 Uhr
Vorverkauf: 12,50 € – Abendkasse: 15,00 €

ROCK IM DÖRP
Freitag, 23.08.2024



Rädchenschmücken Samstag, 24.08.2024
Wenn überall Musik ist...
... dann feiern wir unsere tollen Schützenfeste.

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Samstag, 24. August
11:00 – 13:00 Uhr

Turnhalle / Vorplatz
Röschen + Bänder werden gestellt!



Samstag, 24.08.2024 – TV Beckrath präsentiert:Samstag, 24.08.2024 – TV Beckrath präsentiert:

Meets BALLERMANN 
Mallorca, hier bin ich! Genau diesen Satz hat 
man wohl im Kopf, wenn man Philipp Ben-
der gegenübersteht. Der Junge Mann mit 
dem frechen Grinsen im Gesicht verspricht, 
der neue Senkrechtstart am Ballermann zu 
werden und stürmt selbstbewusst die Bühne 
jeder Mallorca-Party von der Ostsee bis hin 
zur Playa.

  

DER MALLORCASTAR 
AUS DEM OBERBAYERN
Ob heiße Beats zum Mitfeiern oder eine mit-
reißende Bühnenshow – Andy Bar ist ein 
Garant für beste Stimmung und Feierlaune 
und liefert das komplette Programm für eine 
spektakuläre Live-Performance, die so man-
chen Zuschauer ins Schwitzen bringt.

  

Wir können euch versprechen, dass dieser 
Abend ganz Beckrath in Erinnerung blei-
ben wird. Also kommt vorbei, wir freuen 
uns auf euren Besuch.

Karten gibt es bei allen Vorstandsmitglie-
dern des DHV und beim Buscherhof.

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Vorverkauf: 12,50 €
Abendkasse: 15,00 €

Am Samstag, den 24.08.2024, wird die 
Abendveranstaltung wie im letzten Jahr 
durch den TV Beckrath in Kooperation mit 
dem DHV organisiert. Alle sind sich einig, 
dass man an den Erfolg des letzten Jahres 
anknüpfen möchte. Aus diesem Grund lau-
tet das diesjährige Motto „Mallorca-Party“. 
Keine Panik, auch für alle Schlagerfans wird 
etwas dabei sein.

Wir konnten für den Abend hochkarätige 
und bekannte Künstler aus dem Baller-
mann-Universum verpflichten, die motiviert 
sind, euch mit tollen Performances und gu-
ter Stimmung einzuheizen. Eine Neuerung 
gibt es auch: In diesem Jahr wird „Andy Bar“ 
neben seiner Performance auch den Abend 
moderieren. Dazu wird es einen DJ geben, 
der zwischen den Liveacts die Stimmung 
hoch halten wird.

Unsere diesjährigen Künstler möchten wir 
euch nachfolgend kurz vorstellen:

BALLERMANN 
MEETS REALITY-TV 
Party Hard im Herren-
style! Genau mit dieser 
Power steht Jasmin Her-
ren vor tausenden Fans 
auf den Bühnen Deutsch-
lands. Die etablierte En-
tertainerin vom Baller-
mann verpicht mit ihrem 
neuen Look und ihrer 
neuen Show, das Come-
back im Party-Schlager.



Programm Sonntag, 25. August 2024 Programm Sonntag, 25. August 2024

Er kommt ohne Aufbau und mit wenig Requisiten aus.
Jeder fühlt sich von ihm angesprochen und findet sich in seinen Slapsticks wieder
Nicht Glamour, Show und Spezialeffekte machen ihn zum Clown, sondern ein Blick aus sei-
nen Augen, sein bewußt tolpatschiger Gang, Gestik und Mimik eben.

Clown Pepe besucht unsere Kirmes am Sonntag von 12:00 – 13:30 Uhr.
10:30 Uhr	 traditioneller Umzug durch den Ort 
	 mit Abordnungen unserer befreundeten Schützbruderschaften aus  
	 Venrath, Wickrath, Wickrathhahn und Wanlo

	 Musikalische Begleitung durch den  
	 Trommler- und Pfeifercorps Venrath sowie Schöpp Op

Im Anschluss	 Kranzniederlegung am Denkmal

	 Frühschoppen auf dem Festplatz

	 Musikalische Begleitung durch die 
	 Original Rodebachtaler Musikanten und DJ Zippy

Als Highlight wird von 12:00 bis 13:30 Uhr Clown Pepe für Klein und Groß seine Künste  
vorführen – eine Mischung aus Magie und Comedy.

Original Rodebachtaler Musikanten
Wenn zünftige Blasmusik erklingt, dann sind die Original Rodebachtaler Musikanten unter-
wegs. Durch die Beherrschung vieler Facetten der Blasmusik gelingt es immer wieder das 

Publikum mit einem stimmungsvollen Programm zu begeistern.

Schmissige Polkas, gefühlvolle Walzer und zackige Märsche aus dem schönen Egerland  
gehören zum Repertoire der „Original Rodebachtaler Musikanten”

DJ Zippy (Daniel Lennartz) ist bereits seit 11 Jahren als DJ 
unterwegs. So war er schon auf vielen Hochzeiten, Geburts-
tagen und bringt auch auf Schützenfesten und Karnevalsver-
anstaltungen die Menge zum feiern.

Musiktechnisch ist er dabei breit aufgestellt, egal ob 80er, 
90er, 2000er, Charts und Schlager oder auch House, EDM 
und Hardstyle. Zippy hat für fast alle Musikfans die richtigen 
Lieder dabei. Seine Leidenschaft liegt dabei immer darin das 
Publikum zum Feiern und Tanzen zu bringen.

Im vergangenen Jahr konnte er sich weiterentwickeln und 
seine ersten Erfahrungen in Clubs sammeln und diesen Som-
mer freut er sich auf sein erstes Festival.

Jedoch ist er auch in Beckrath mittlerweile kein Unbekann-
ter mehr. So war er bereits zweimal am Kirmessonntag auf 
der Beckrather Bühne, beim Weihnachtsfest sowie beim Mai-
baumsetzen konnte er uns mit seiner Musik begeistern. Nun 
freut er sich, bereits zum dritten Mal bei unserer Kirmes dabei 
sein zu dürfen und mit uns gemeinsam zu feiern.

DJ Zippy



Kirmes 2023 – Impressionen

Papier-Begrenzungsrahmen (rot) wird nicht mitgedruckt

50 cm

30 cm

Unser Herz schlägt für Ihre Ohren.
Viel Spaß bei der Beckrather Kirmes!

Jetzt 4x in Ihrer Nähe:
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath 

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich

Terminvereinbarungen: Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter www.hoerakustik-hamacher.de



Kirmes 2023 – Impressionen Kirmes 2023 – Impressionen

Ein großes „Danke schön“ 
an die Stadtsparkasse 

Mönchengladbach, 
die uns im Rahmen 

der Kirmes zwei Schecks 
überreicht hat. 

Insgesamt waren es 
5.260,– € 

die wir für die Beschaffung 
unserer Beschallungsanlage 
und für den neuen Maibaum 

der FFW Beckrath 
entgegennehmen durften.



Beckrather Platt

Neben dem Hochdeutsch wird in ganz 
Deutschland Mundart gesprochen. Die 
Mundart ist ein altes charakteristisches und 
prägendes Kulturgut. Sie ist überlieferte 
Sprache aus dem südfränkischen-südnie-
derländischen Sprachgebiet im Raum Kre-
feld - Korschenbroich - Mönchengladbach 
- Erkelenz.

Im engeren Bereich Wickrathberg – Wan-
lo – Beckrath – Herrath – Wickrathhahn – 
Buchholz ist die Ausdrucksweise gleich. In 
den Nachbarorten Venrath – Mennekrath 
– Erkelenz ist die Aussprache etwas anders, 
ebenso im Raum Jüchen – Grevenbroich. Je 
näher man an die Rurlinie Jülich – Linnich 
bis zum Selfkantgebiet kommt, wird der Un-
terschied deutlicher.

Früher wird fast nur Platt gesprochen, es ist 
die Sprache des einfachen Volkes. Lebens-
weisheiten und Überlieferungen werden bis 
auf den heutigen Tag weitergegeben.
In der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhun-
derts geht der Mundart-Gebrauch allmählich 
zurück. Mit dem aufkommenden Industrie-
Zeitalter und der steigenden Schulbildung 
mag dies zusammenhängen. Auf dem Land 
hat sich die Mundart länger gehalten als 
in der Großstadt. Es gilt teilweise als „un-
schicklich“, Platt zu sprechen. 

Mit den heutigen sich wandelnden Berufs-
bildern und der großen Reisewelle kommt 
eine Vielzahl von Worten in die deutsche 
Sprache, die sich mit Mundart nicht mehr 
verbinden lässt.

Junge Leute verstehen oft Platt, ohne es 
selbst richtig sprechen zu können. Es wird 
geschätzt, dass heute noch etwa 50% der 
Bevölkerung Mundart verstehen und 30% 
selbst sprechen.

Der Anteil bei den Männern ist höher als bei 
Frauen. Frauen empfinden den Dialekt oft 
nicht fein, sondern vulgär oder unkultiviert. 
Männer sind geneigt, das Mundartliche im 
Kollegenkreis, am Arbeitsplatz oder beim 
Stammtisch zu sprechen. Sie haben eine 
unmittelbare Beziehung zum Dialekt ihrer 
Heimat.

In letzter Zeit ist eine Rückbesinnung fest-
zustellen. Bei Zusammenkünften und Vorträ-
gen wird Mundart und Brauchtum gepflegt, 
das Interesse der Leute wird wieder größer, 
die Bucherscheinungen zum Thema steigen, 
hoffentlich ist es nicht nur eine Zeiterschei-
nung. Unsere Heimatgeschichte würde um 
ein wesentliches ärmer, wenn die Mundart 
am Niederrhein ausstirbt.

Die Redensarten zum Lebensablauf haben 
eine Aussagekraft, die auch heute noch sehr 
aktuell ist und durchaus stimmen. Dabei 
handelt es sich um allgemeine Erfahrungen, 
als auch orts- oder personenbezogene Aus-
sagen, die man im jeweiligen Zusammen-
hang verstehen muss. Ein Ausdruck kann 
also eindeutig als auch mehrfach verwend-
bare Beschreibung sein.

Nun eine Reihe von Lebensweisheiten, die 
im Satz-Zusammenhang Erfahrungen und 
Beobachtungen wiedergeben:



Beckrather Platt
.

Lieber persönlich vor 
Ort, als world weit weg.

Service-Büro 
Bottermann & Bottermann GbR 
Beckrather Dorfstr. 120 · 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166/950732 · bottermann@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

„Hüt Schöpkes - morje Dröpkes“
Heute Schäfchenwolken am Horizont -  
morgen wird es regnen.

„M'r kann von Berch ett lüe 
hüere“ (bei Ostwind)
Man kann von Wickrathberg das  
Glockenläuten hören. Im Sommer trockenes 
heiteres Wetter - Beständig 
Im Winter klares Frostwetter von längerer 
Dauer

„D'r Wenk kütt ut de Baashött“
Der Wind kommt aus Richtung Buchholzer 
Wald (Nordwest)
Im Sommer unbeständiges Wetter mit 
Regen-Schauern und Abkühlung
Im Winter nach Frostperiode Tauwetter  
und Regen zu erwarten - Erwärmung

„Et jeht noch nett av“
Bei richtigem Winterwetter noch keine  
Änderung in Aussicht – kein Tauwetter

„Et jöv en Ovessiep“
Wenn gegen Abend starke Bewölkung 
aufkommt, ist mit größerem Regenfall zu 
rechnen, der bis in die Nacht andauert.

„Dat Wäer kütt nett vüeran, 
nett över de Rur“
Wenn von Richtung Erkelenz (Westen) ein 
Gewitter nicht näherkommt und lange zu 
hören ist, meint man, dass die Rur-Benden 
die Wolken zurückhalten.

Volksmund tut manchmal Wahrheit kund 
- Beispiele:

„He stond wer henger Weng's“
Hier stehen wir geschützt vor Wind und 
Regen

„Dä hat möt mech et Bekenntnis 
jedonn“
Der wurde mit mir in Wickrathberg  
konfirmiert. Wir bekennen uns zum  
evangelischen Glauben (meistens  
ausgesprochen, wenn jemand verstorben 
ist und die Öffentlichkeit erfährt es)

„Jetz wöt dä Revelch jeschlare“
Wenn bei Festen und Paraden das  
Trommler Korps einen bestimmten Marsch 
spielt und der Vorbeimarsch stattfindet.

„Wer send noch nett lans 
Schmitz Backes“
Wir sind noch nicht am Ziel, es kann noch 
böse Überraschungen geben. Man muss 
noch mit Schwierigkeiten rechnen.

„Et letzte Hemp hat ken Täsche“
Das Totenhemd hat keine Taschen,  
wir müssen alles auf Erden zurücklassen – 
Besitz – Geld – Erinnerungen.

„Jeder krit wat hä verdennt“
Jeder bekommt was er verdient. Wer 
schlecht zu seinen Eltern war, hat von den 
Kindern nichts Gutes zu erwaten.
Wer es im Leben zu nichts gebracht hat, 
kann im Alter keine großen Sprünge ma-
chen.

Quelle: Beckrather Chronik aus dem Jahre 1996, 
geschrieben von Hans Roelen 



Beckrather Platt / Beckrather GaragentrödelBeckrather Platt

„E bleng Honn vengt och ee 
Körke“
Ein blindes Huhn findet auch manchmal ein 
Körnchen.

„Däm kannste avschrieve“
Wenn ein Mensch so krank ist, dass an sei-
nem Aufkommen gezweifelt wird und der 
Tod zu befürchten ist.

„Hä hat et henger sech -  
hä hat et överstange“
Wenn jemand nach langer schwerer  
Krankheit gestorben ist.

„Et es ke jrötter Leed als wat  
d'r Mensch sech selv andeht“
Es gibt kein größeres Leid als das was der 
Mensch selber verursacht - verschuldet.

„Dat es de beste Botter net“
Das ist die feinste Butter nicht. Wenn  
jemand einen schlechten Leumund hat.  
Als unzuverlässig oder hinterhältig bekannt 
ist. Menschen, denen man mit Vorsicht be-
gegnen muss. Wer „fremdgeht“ oder eine 
kriminelle Veranlagung hat.

„Von dech han ech mech mie 
vrsprooke“
Von dir habe ich mehr erwartet, du hast 
mich enttäuscht.

„Hä schmitt möt en Wuesch  
no en Schenk“
Er wirft mit einer Wurst nach einem Schin-
ken. Wer mit einem kleinen Geschenk an 
eine bestimmte Person sich persönlich  
Vorteile oder größeren Gewinn erhofft.

„Op jeddes Pöttsche jöv et enne 
Deckel“
Zu jedem Topf gibt es einen Deckel,  
auf jede Frage eine Antwort.

„Et waße kenn Böm en d'r 
Himmel“
Es wachsen keine Bäume in den Himmel. 
Irgendwann hört der Erfolg auf, kommen die 
Rückschläge im Leben. Wer überheblich ist, 
bekommt bei Gelegenheit einen Dämpfer.

„Ech wet net enn noch uut“
Ich weiß nicht ein noch aus, bin ratlos, habe 
keine Erklärung/Lösung zur Hand.

„Wo nix drenn küt, küt och nix 
erut“
Wo nichts hineinkommt, kommt auch nichts 
heraus. Wo nichts investiert wird, ist kein 
Gewinn zu erwarten.
Wenn Vieh nicht richtig gefüttert wird, kann 
man von einer Kuh keine Milchleistung er-
warten. Ein Schwein kann nicht fett werden.
Ein Kranker, der wenig isst, kann nicht auf 
die Beine kommen und wieder gesund 
werden.   

„Vör dech han ech jet parat“
Für dich habe ich etwas vorbereitet,  
habe etwas aufbewahrt, es kann ein  
Geschenk aber auch eine unangenehme 
Überraschung sein.

„Dä hat noch jet om Kerbholz“
Kerbholz, ein Holzstab, auf dem als Erin-
nerung Kerben eingearbeitet waren. Wenn 
man sich Gedanken macht, dass mit einer 
bestimmten Person noch eine Sache zu 
regeln ist, die immer aufgeschoben wird, 
meistens unangenehme Vorgänge.       
                                  
„Freud jeht vör e nöe Hemp“
Freude und Spaß sind wichtiger als neue 
Garderobe, oder ich gebe mein Geld lieber 
im Wirtshaus aus als zu sparen.

„Dä es em Leäve to nix jekomme“
Der hat es im Leben zu nichts gebracht, hat 
keinen vernünftigen Beruf erlernt. Hat sich 
kein Eigentum erworben, hat kein Ansehen 
in der Öffentlichkeit.

„Von anger Lüets läer es jot Reme 
schnie“
Aus dem Leder anderer Leute ist gut  
Riemen schneiden, auf Kosten anderer lässt 
sich gut leben.

„En Frau kann em Schüttel mie 
erut draare, als wie d'r Mann möt 
dä Schürkar erenn brengt“
Eine Frau die nicht haushalten kann, trägt 
in der Schürze mehr aus dem Haus, als der 
Mann mit der Schubkarre hereinbringt.

„Se komme von dä Leng“
Sie kommen von der „Herrather Linde“  
aus Richtung Westen. Überliefert vom Ein-
marsch der Franzosen in das Rheinland 
unter Napoleon im Jahre 1794.
Gilt sinngemäß auch bei Einzug der  
Belgischen Besatzung 1918 und beim Vor-
marsch der US-Armee im Februar 1945.

„Du kans mech ens om Höt 
bloose“
Ablehnende Antwort, wenn jemand um 
Zustimmung bittet. Wenn jemand etwas 
spenden oder leihen soll oder um Hilfe  
gebeten wird.

„Dä hat nix drop“
Der hat nichts im Portemonnaie, der kann 
sich nichts leisten, kann im Wirtshaus keine 
Runde geben.
Im Sport, wenn ein Läufer hinter der  
Spitzengruppe herläuft, oder ein Pferd nicht 
über ein Hindernis hinweg springt.

Der Beckrather Garagentrödel  
findet in diesem Jahr leider nicht statt.  
Wir sehen uns wieder in 2025.



Kirmesmontag in Beckrath 
Die Geschichte des Belmemondaach

Leistungen:
- Renault Vertragsservice und alle Marken
- Lackierarbeiten
- Glasschäden
- Teile / Zubehör
- Fahrzeug-Instandsetzung / Unfallschaden
- Reifenservice mit Einlagerungsmöglichkeiten
- Klima-Service
- �HU-/AU-Abnahme durch TÜV und KÜS  

2x wöchentlich

Wir freuen uns auf Sie!

Autohaus Dieter Stümpges
Beckrather Dorfstraße 65
41189 Mönchengladbach

Telefon: 02166/585 30
Email: info@kfz-stuempges.de
www.autohaus-stuempges.de

Leistungen:

- Renault Vertragsservice und alle Marken
- Lackierarbeiten
- Glasschäden
- Teile/Zubehör

- Fahrzeug-Instandsetzung /  Unfallschäden
- Reifenservice mit Einlagerungsmöglichkeiten

- Klima-Service
- HU/AU-Abnahme durch TÜV und KÜS  2x wöchentlich

Wir freuen uns auf Sie!

Autohaus Dieter Stümpges
Beckrather-Dorfstraße 65
41189 Mönchengladbach 

Telefon: 0 21 66 / 5 85 30
Email: info@kfz-stuempges.de
www.autohaus-stuempges.de

Anfang der 70er Jahre (um 1973) war in Be-
ckrath an Kirmesmontag am Abend tradi-
tionell Klompeball im Zelt. Da in der Heimat 
tagsüber nichts Großartiges los war, ent-
schieden die Kameraden Kurt Coenen, HW 
Schraub, Gerd Frentzen, Gerd Wilms, Heinz 
Kämmerling gemeinsam nach Belmen (Kreis 
Grevenbroich) zu fahren, da dort auch Kir-
mes war. 
Vor Ort angekommen, wurden die Kame-
raden zu Kaffee und Kuchen und natürlich 
dem ein oder anderen Kaltgetränk eingela-
den. Während der Rückfahrt über die hei-
matlichen Felder kam es dann dazu, dass 
sich der Auspuff des blauen Mercedes 200S 
löste und abhandenkam. In Beckrath, kurz 
vor der Wey angekommen, hatte Kurt Co-
enen keine Muße mehr zu bremsen  – „Esch 
bremms hüüt nie mieh“ – und tuschierte mit 
seinem Auto samt Mitfahrern das alte Fach-
werkhaus gegenüber der Kneipe, weil Kurt 
bremsfaul war. 
Auf den Schock hin wurde dann das ein oder 
andere Kaltgetränk in der Wey zu sich ge-
nommen, um anschließend ins Zelt zu gehen. 
Ab dem kommenden Jahr wurde dann ent-

schieden, jeden Kirmesmontag mit den Ka-
meraden und alten Beckrathern in der Wey 
zu zelebrieren. Im Laufe der Jahre gab es 
viele, viele lustige Stunden, die legendäre 
Geschichten mit sich gebracht haben. 
Seit den frühen 90ern wird ebenfalls der 

Beckrather König ausgeschossen, in dem 
der Holzvogel von der Stange geholt wer-
den muss. Im Laufe der Jahrzehnte wur-
den die freudigen Stunden von diversen 
Beckrather Kapellmeistern begleitet. Zu 

nennen sind hier vor allem die 
Herren Ernst Stümpges, Eu-
gen Oellers und Walter Gus-
torf – ohne diese Kameraden 
wäre dieser Tag nur halb so 
viel wert. Natürlich waren viele 
weitere Beckrather Originale, 
die leider nicht mehr unter uns 
sind, jahrelang Gast in dieser 
geselligen Runde.
Ein kleiner Einblick in die Ge-
schichte des Belmemondach, 
den die Freiwillige Feuer-
wehr auch 50 Jahre später 



Kirmesmontag in Beckrath / Weihnachtsbaumschmücken

noch an Kirmesmontag feiert – leider 
heute ohne Klompeball. Möge dieser 
traditionelle Tag noch lange Jahre be-
stehen bleiben und in die kommen-
de Generation übertragen werden. 

Wie bereits schöne Tradition, schmückten die Grundschulkinder des 2. Schuljahres 
der Gemeinschaftsgrundschule Beckrath den Tannenbaum in der Dorfmitte am 

Denkmal. Ca. 60 Kinder machten sich auf den Weg und brachten ihren, mit viel 
Einsatz, selbst gebastelten und liebevoll gestalteten Weihnachtsschmuck für den 

Baum mit. Nachdem sie diesen am Baum verteilt hatten, wurden gemeinsam 
noch einige Weihnachtslieder am Baum gesungen, bevor die Kinder mit hei-

ßem Kakao und Weckmännern für ihren Einsatz belohnt wurden.

Ein herzliches Dankeschön auch an dieser Stelle noch mal für den tol-
len Vormittag und den super Einsatz an die Grundschulkinder und ihre 

Lehrer, es ist für die Beckrather  immer wieder ein Lichtblick in der 
Adventszeit.

„In einem Dorfe so klein,  
so klein …“



Freiwillige Feuerwehr Beckrath

Herzlichen Dank  
an alle Besucher,  

wir freuen uns bereits jetzt 
auf das kommende  

Maibaumsetzen in unserem 
schönen Dorf!

Freiwillige Feuerwehr Beckrath

FF Beckrath - Rückblick auf die 
JHV 2024

Turnusmäßig kam die Wehr Anfang April in 
Wey-Stübel zur JHV 2024 zusammen. Nach-
dem der Kameraden, die im vergangenen 
Jahr verstorben sind, gedacht wurde, wur-
den die lebhaften Aktiven- und Kassenbe-
richte vorgestellt. Bei den anschließenden 
Vorstandswahlen wurden alle Kameraden 
in Ihren Ämtern bestätigt und entsprechend 
wiedergewählt.
Nach einer unterhaltsamen Diskussion rund 
um die Wehr und das allgemeine Dorfge-
schehen, bei der noch mal klar gemacht 
wurde, dass es im Dorf nur vereinsübergrei-
fend gemeinsam geht, beschloss der erste 
Vorsitzende Thomas Balven traditionell, mit 
den Worten „Gott zu Ehr, dem nächsten zur 
Wehr“ und dem obligatorischen Hochpro-
zentigen, die Versammlung.

Der Vorstand der FF Beckrath setzt sich wei-
terhin wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Thomas Balven
2. Vorsitzender: Lukas Giesers
1. Kassierer: Winfried Rheinfelder
2. Kassierer: Rainer Reuter
1. Schriftführer: Uwe Quack
2. Schriftführer: Andreas Balven 
Beisitzer der Aktiven: Michael Frentzen

PS: Die Kameraden der Wehr würden sich 
freuen, wenn im nächsten Jahr wieder ver-
mehrt passive Mitglieder und Vereinsvertre-
ter der weiteren Ortsvereine der Versamm-
lung beiwohnen.

Maibaumsetzen der FF Beckrath 
Premiere für den neuen Maibaum

Bei kühlen Getränken, Leckereien vom Grill 
und selbst gemachten Kuchen der Feuer-
wehrfrauen haben wir mit vielen Gästen aus 
Beckrath und den umliegenden Orten einen 
tollen Tag im Herzen unseres schönen Dor-
fes verbringen können. Voller Stolz präsen-
tierten die Wehrleute den neu angeschaff-
ten, zwölf Meter hohen Maibaum, der nun 
auf dem Denkmal, im Herzen unseres Dor-
fes aufgestellt und ein wahrer Blickfang ist.
Auch für die kleinen Gäste war einiges gebo-
ten – eine große Hüpfburg und die Mitfahrt 
im Löschfahrzeug brachten die Kinderaugen 
zum Leuchten. DJ Zippy unterhielt die Gäs-
te bei strahlendem Sonnenschein bis in die 
Abendstunden. Auch der aufkommende Re-
gen konnte die Beckrather und Gäste nicht 
davon abhalten, weiter zu feiern. 
Während der Feierlichkeiten wurden auch 
folgende Kameraden befördert: Felix Lin-
kenheil und Dennis Koniczek zum Feuer-
wehrmann, Tim Balven zum Unterbrand-
meister – herzlichen Glückwunsch auch 
nochmals an dieser Stelle und danke für 
Euer freiwilliges Engagement.



Der DHV Beckrath gratuliert dem TV Beckrath zu den 
beeindruckenden Leistungen in der vergangenen Saison!

Die Freiwillige Feuerwehr Beckrath sucht Dich! TV Beckrath

#1dorf1ziel
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15 Jahre „Kuhle Herde Beckrath“15 Jahre „Kuhle Herde Beckrath“

Eine Kuh macht Muh, viele Kühe machen 
Mühe? Weit gefehlt!
Seit nunmehr 15 Jahren haben die Mädels 
der Kuhlen Herde Beckrath jede Menge 
Spaß miteinander und feiern in diesem Jahr 
den 15. Geburtstag ihres Maskottchens 
„Beckie“.
Was 2009 nach einer Schnapsidee klang, 
hat sich im Laufe der Zeit weiterentwickelt. 
Die Herde hat sich gefunden, freut sich über 
gemeinsame Veranstaltungen und Geburts-
tagsfeiern, ist aber auch da, wenn es mal 
nicht so „rund“ läuft und Hilfe benötigt wird. 
Neben festen Terminen wie der Teilnahme 
am Rosenmontagszug in Venrath und dem 
Umzug zur Beckrather Kirmes gehören im 
Laufe des Jahres der gemeinsame Besuch 
von Konzerten, die Teilnahme am St. Martins 
– Zug (hier vertreten durch Beckies kleine 
Schwester „Martina“), das Beckrather Win-
terfest, der Besuch auswärtiger Schützen-
feste, sowie eigene Veranstaltungen zum 
Programm. 
Beckie hat schon viele Kühe kommen und 
gehen gesehen, viele Kostüme und Farben 

getragen, ist oft durch die Ortschaften ge-
zogen worden, doch am meisten freut sie 
sich über die jährliche Teilnahme an unserer 
Kirmes.  

Hier hat unsere „Leitkuh“ Anja Rheinfelder 
die 20 - köpfige Herde fest im Griff. Unse-
re „Deko – Kühe“ Anke Balven und Beate 
Coenen haben alles neu dekoriert, die „Fah-
nenschwenker – Kuh“ Sigrid Pöstges zeigt, 
was sie kann, Heidi Muyres sorgt für die Ge-
tränkeversorgung vor dem Umzug und den 
Gleichschritt im Umzug, Gaby Kamp und 
Edelgard Stahl – Kamerichs halten am Zug-
weg ein oder zwei kleine Schnäpschen zur 
Stärkung bereit, und wenn Melanie Strom-
pen mit stets wachem Auge auf den Kassen-
stand die ein oder andere Runde springen 
lässt, wird nicht nur ihr dies mit einem lauten 
Muh gedankt. 
Die Organisation wird auf vielen Schultern 
getragen, vorrangig jedoch von Mirjam Fa-
ber und Astrid Krüger; die internen Umfra-
gen der Beiden sind legendär!

Ein Obdach für ihre Aktivitäten findet die 
„Herde“ immer gerne bei Brigitte Frentzen, 
Anke Balven oder Rita Kämmerling.  

Die weiteste Anreise hat Claudia Settels, die 
es zwar nach Irland verschlagen hat, es sich 
jedoch nicht nehmen lässt, „ihre Kühe“ bei 
Aufenthalten in der Heimat zu besuchen. 

Wir dürfen gespannt sein, welche Überra-
schung sich die Kühe zur Beckrather Kirmes 
für ihr Geburtstagskind ausgedacht haben; 
zum 20. Geburtstag, da ist man sich sicher, 
plant Andrea Jansen eine weitere Mehrta-
gesfahrt. 

Anja Rheinfelder
Rita Kämmerling 

Wir sagen 
„Happy Birthday Beckie“

auf die 
nächsten 15 Jahre!



FRANK MUND
IMMOBILIENBERATUNG
Poststraße 31 · 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166 998 87 53 · Fax 02166 998 87 56
info@mund-immo.de · www.mund-immo.de

Vier Wände – eine Adresse

Ihr Immobilienpartner 
in Mönchengladbach
• Wohnimmobilien
• Gewerbeimmobilien
• Renditeimmobilien

  

Imbiss – Peelen 
Mönchengladbach 
Telefon: 02161-14704  
Mobil: 0170-5854727  
eMail: imbiss.peelen@unitybox.de 

Wir bedanken uns beim Heimatverein Beckrath für 
die gute und harmonische Zusammenarbeit, und 
freuen uns darauf Sie an allen Tagen zu verpflegen. 
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Frisch vom Land.

Voll-
treffer!

Voll-
treffer!

Tradition für die Zukunft  
bewahren.
Gemeinsam für Brauchtum.

Die NEW ist eng mit der Region verbunden und ist  
seit vielen Jahren als Sponsor aktiv. Egal ob Sport,  
Brauchtum, Kunst & Kultur, Bildung oder Soziales: 
das Wir-Gefühl wird gestärkt. 

new.de/sponsoring
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Gemeindehaus Beckrath

Einladung zum Erntedankfest

Sehr geehrtes Mitglied,

sehr geehrte Freundinnen und Freunde des Gemeindehauses Beckrath!

Hiermit laden wir Sie zum Erntedankfest

am Sonntag, den 06.10.2024, 12:00 Uhr

in das Gemeindehaus Beckrath

sehr herzlich ein.

Nach einem Imbiss präsentiert uns Frau Dr. Kathrin Wappenschmidt vom

Landwirtschaftsmuseum Sinsteden einen Vortrag mit Lichtbildern zum Thema

“Technik in der Landwirtschaft: Früher und heute”.

Die Kinder können sich wieder auf Kartoffeldruck und (bei gutemWetter) eine

Hüpfburg freuen.

Auch spontane Gäste sind bei uns gern gesehen. Sie erleichtern uns aber die

Planung, wenn Sie den unteren Abschnitt bis zum 27.09.2024 ausgefüllt in den

Briefkasten des Gemeindehauses, bei Holger Dimke, Wanloer Str. 37-39a oder

bei Edelgard Stahl-Kamerichs, Beckrather Dorfstr. 43, einwerfen.

Wir freuen uns auf Sie!

Freundliche Grüße

Das Team des Vereins zur Förderung des Gemeindehauses Beckrath

________________________________________________________________

Ich komme gerne mit:

_____ Erwachsenen

_____ Kindern



E-Mail ak@ak-galabau.eu
Web www.ak-galabau.eu

Dachbegrünung &
Landschaftsbauarbeiten 
in den Bereichen:
Gewerbeobjekte,  
Wohnungsbau,  
mittelständische Bauindustrie 

AHRENS & KRÄMER GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Ihre Experten für 
Garten & Landschaft

Kölner Str. 100 · 41812 Erkelenz

Telefon: 02431 / 80 53 41 · www.statz-lagerverkauf.de
Geöffnet – Mo-Fr: 10 - 13.00 · Do: 16 - 19.00 · Fr: 15 - 19.00 · Sa: 10 - 13.30

Jürgen Jansen

Stukkateurmeister
In Venrath 41 •  41812 Erkelenz
Tel: 02431 / 74699
jansen-putz.de • info@jansen-putz.de

Jürgen Jansen

ateurmeister
In Venrath 41 •  41812 Erkelenz
Tel: 02431 / 74699
jansen-putz.de • info@jansen-putz.de

Jürgen Jansen

Stukkateurmeister
In Venrath 41 •  41812 Erkelenz
Tel: 02431 / 74699
jansen-putz.de • info@jansen-putz.de

Jürgen Jansen

Stukkateurmeister
In Venrath 41 •  41812 Erkelenz
Tel: 02431 / 74699
jansen-putz.de • info@jansen-putz.de 



Seniorenkaffee & HeimattreffHelfende Hände gesucht ...



Gedenkfeier zum Totensonntag

Liebe Beckrather, 
der Denkmalpflege- und Heimatverein lädt Sie recht herzlich ein 

zur Gedenkfeier zum Totensonntag:

Totensonntag, 24. November 2024 um 14:00 Uhr am Denkmal

Aufstellung der Verein und des Musikvereines bei Coenen, Beckrather Dorfstraße 1
Zug zum Denkmal

Gedenkfeier mit:
Musikverein – Freunde der Blasmusik

Gesangverein – Eintracht Wickrathberg
Gedenkrede

Kranzniederlegung durch die FFW Beckrath
Schlusswort durch den DHV

Wir bitten um rege Teilnahme.



Straßenreinigung 
wöchentlich

Winterdienst 
rund um die Uhr

Gehwegreinigung 
wöchentlich

service@gem-mg.de
0 21 61 49 100

www.mags.de

Einfach mal 
machen lassen

4. Beckrather Weihnachtsfest

Nach vielen Monaten der Vorbereitung starteten die vielen fleißigen Helfer bereits am 
Freitagnachmittag mit dem „groben“ Aufbau des Weihnachtsfestes, bevor es dann am frü-
hen Samstagmorgen mit sämtlicher Dekoration, die wieder mit viel Liebe zum Detail her-
gerichtet wurde, weiterging.
Trotz anfangs widrigem Wetter konnten viele Besucher aus Beckrath und den umliegen-
den Orten begrüßt werden und das herzliche Ambiente mit tollen Ständen genießen. Bis 
tief in die Nacht wurde bei besinnlicher Weihnachtsmusik, leckeren Getränken sowie herz-
haften und süßen Speisen zu fairen Preisen gefeiert. Highlights für die kleinen Gäste wa-
ren, neben der großen Hüpfburg und dem Kinderschminken, natürlich der Besuch des 
Nikolaus, der für viele strahlende Kinderaugen sorgte.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die vielen helfenden Hände aus den Reihen 
der Kuhlen Herde, Beckstreet Girls, Denkmalpflege- und Heimatverein sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr, die mit viel Einsatz und Herzblut für einen großartigen Tag in Beckrath ge-
sorgt haben. Auch bei der Nachbereitung am Sonntagmorgen haben wieder viele Helfer 
angepackt, sodass um die Mittagszeit bereits kaum etwas vom Vortag zu sehen war.
In diesem Jahr möchte das Orga-Team ebenfalls wieder eine Spende für eine wichtige 
Organisation spenden – 10 % des Überschusses wurden dabei an den Förderverein Insel 
Tobi, der sich für chronisch kranke Kinder einsetzt, überwiesen. 

SAVE THE DATE: Wir freuen uns schon jetzt auf das fünfte Beckrather Weihnachtsfest 
am 07.12.2024 – dem Samstag vor dem zweiten Advent! 





Mennrath 59
41179 Mönchengladbach

www.zum-stefanus.de 
Telefon 02161/580154

Dienstag bis Sonntag 
ab 17 Uhr

Mönchengladbachs erste Gasthausbrauerei.

Unsere Biere 
machen richtig Spaß, 

genau wie die 
Beckrather Kirmes.

Viel Vergnügen dabei!



Aus Tradition 
voller Energie.
Auf Volksfesten, an Feiertagen und in der Familie: Traditionen 
sind immer ein besonderer Anlass. Auch wir schätzen unsere 
Traditionen und sind tief in der Region verwurzelt. Das bleibt, 
auch wenn die Zeiten sich ändern. Als einer der weltweit 
größten Stromerzeuger aus Erneuerbaren Energien arbeiten 
wir stets an neuen Innovationen für die grüne Energiewelt 
von morgen. Mit einem klaren Ziel: klimaneutral bis 2040.

St. Martinszug in Beckrath





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Veranstalter von: 
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• 
• 
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Sie haben Fernweh ? Da können wir helfen…. 
 

Eine kleine Auswahl unserer Ziele in 2024   
• Musical „Die Päpstin“ in Fulda 25.-26.07. ab € 325,- im DZ 

• London und die Royals 01.-04.08.   ab € 749,- im DZ 

• Saas Fee in den Schweizer Alpen 15.-21.09. ab € 1.396,- im DZ 

• Azoren: Inselhopping 06.-13.11.   ab € 2.445,- im DZ 
 

 

 
 
 
 
 

Hier mehr entdecken 
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Landschaftlich gehört unsere Heimat zur Köl-
ner Bucht, eine Bodensenke zwischen Eifel 
und dem Bergischen Land, heute Niederrhei-
nische Tiefebene genannt. In dieser Bucht 
ergießen sich Rhein und Maas als reißende 
Ströme. Seit das Meer zum letzten Mal unse-
re Heimat überflutete, ist es eine geraume 
Zeit her. Es war in der sogenannten Tertiär-
Formation, ein Zeitabschnitt, der vor etwa 
60 Millionen Jahren begann. Gegen Ende 
dieser Periode hebt sich der Boden wieder, 
und das Meer strömt zurück. Rhein und Maas, 
zunächst wohl tausende Meter breit, bahnen 
sich neue Wege zur Mündung und graben 
allmählich ihre Betten enger und tiefer. Die 
Kölner Bucht ist entstanden, als sich das 
Rheinische Schiefergebirge erhebt. Die Ge-
ländeformen sind überhaupt das Ergebnis 

langer geologischer Entwicklungen, deren 
Anfänge man nicht ergründen kann und de-
ren Ursachen fortwährende Verwerfungen, 
Hebungen und Senkungen der Erdrinde, 
Faltungen und Verwitterungen sind. Beispiel 
Vulkan-Eifel.
Wie sich das Bild unserer heutigen Land-
schaft schon in den Jahrmillionen des Terti-
ärs abzeichnet, wird es in den nachfolgenden 
Epochen, namentlich im Diluvium, der Eiszeit, 
und im nachfolgenden, jetzt noch andauern-
den Alluvium geprägt.
Die besonderen Merkmale des Diluviums 
sind die klimatischen Wandlungen und tekto-
nischen Bewegungen. Eine von Norden her 
eindringende Eis- und Kältewelle mit arkti-
schen Temperaturen hat verheerende und 
vernichtende Wirkungen. Die Gletscher drin-

gen noch bis in den Krefelder Raum (Hülser 
Berg). Unsere Heimat liegt in der Randzone. 
Aber auch hier hat es wohl sintflutartig aus-
gesehen, denn das Klima schwankt zwischen 
eisigen und milderen Temperaturen, und die 
Zwischeneiszeiten überschwemmen und ver-
schlammen den Boden, machen ihn locker 
und fruchtbar, und überziehen ihn schließ-
lich wieder mit einer Frost- und Eisdecke. Im 
Wechsel dieser Ereignisse bilden sich dann 
im Untergrund die Braunkohlenflöze, wie in 
ältesten Zeiten die Steinkohlen. Die bewal-
deten Niederungen werden überschwemmt 
und mit Meeresablagerungen luftdicht und 
druckfest abgeschlossen, so dass das Erd-
reich vertorft und verkokt. Auch andere Bo-
denschichten sind so durch solche geologi-
schen Vorgänge entstanden, wie 
Ton, Kies, Sand, Quarz, die hierzu-
lande vorkommen und wirtschaft-
lich genutzt werden.
In den Perioden des Diluvium und 
auch des Alluvium sind aber auch 
starke Verwerfungen (Erdbrüche) 
Hebungen und Senkungen entstan-
den, die das Relief unserer Heimat 
wesentlich gestaltet haben. Auch 
das Nierstal hat sich so gebildet. 
Funde aus vorgeschichtlicher und 
römischer Zeit sind Zeichen einer 
frühen Besiedelung unserer Heimat. 
Nach Rückgang der Eiszeit-Bedeckung ent-
stehen höhere Bereiche am Rand der Fluß-
täler mit sumpfiger Bewaldung. Die Flußarme 
laufen unregelmäßig, bilden Nebenarme und 
Teiche, die große Wassermengen speichern.
Mit zunehmender Bevölkerungsdichte und 
Roden des Waldes schaffen die Menschen 
Acker- und Weideflächen, weil die Jagd und 
wechselnde Standorte als Lebensgrundlage 

nicht mehr ausreichen. Die Bewohner wer-
den seßhaft. Als erste Stämme nennt man die 
Kelten, aus deren Besiedelung sich die lang-
gestreckten Ortschaften entwickeln. Von ih-
nen leitet man auch manche Orts- und Fluss-
namen ab.
Der Feldherr Julius Cäsar erobert das Land 
bis zum Rhein und festigt die römische Herr-
schaft 400 Jahre. Nach dem Zerfall des Römi-
schen Reiches nach der Zeitenwende kom-
men mit der Völkerwanderung die Franken 
als neue Herrscher. Ihre Kultur und ihr Baustil 
ist bis heute an Häusern und Bauernhöfen 
nachweisbar, man bezeichnet letzteren als 
Rheinfränkischen Baustil.
Mit den Franken beginnt auch die Einführung 
des Christentums am Niederrhein und im Jü-

licher Land. Nach alter Überlieferung hat im 
hiesigen Raum der Ort Keyenberg um 700 
nach der Zeitenwende die erste Kirche be-
sessen. Die übrigen Ortschaften dürften um 
900 - 1000 entstanden sein, wobei zuerst 
einzelne Gehöfte und menschliche Wohn-
stätten die Anfänge darstellen.
Urbar gemachtes Land nennt man Mark - 
Kamp - Acker und Feld, eingefriedetes Wei-



Wir suchen DICH!

Klingt interessant? 

www.hcr.de

Konstrukteur (m/w/d)

Blechschlosser (m/w/d)

Kalkulator (m/w/d)

Maschinen- & Anlagenführer (m/w/d)

Lackierer (m/w/d)

Das erwartet DICH!

• Urlaubsgeld

• 29 Tage Urlaub

• +2% Gehaltserhöhung pro Jahr

• +25% Überstundenprozente

• Geregelte Arbeitszeiten

• Job Bike

• Weiterbildung

• Teamevents + Firmenevents

• Leistungsbezogene Ausschütt ung

• Betriebliche Krankenversicherung

deland auch Wiesen = Benden von „binden“. 
Bend, z.T. sumpfig in unmittelbarer Bachnä-
he. Die Weideflächen sind ursprünglich All-
gemeingut der Viehbesitzer und tragen die 
Bezeichnung „Allmende“. Eine geschlossene 
Bebauung entwickelt sich erst viel später und 
dauert bis zur heutigen Zeit an. Wesentlich ist 
das Vorhandensein einer guten Wasserstelle, 
wo sich bevorzugt Wohnraum und Tierhal-
tung entwickeln. Brunnen und Schöpfeimer, 
die über Rolle, Seil und Kurbel Wasser nach 
oben bringen, zählen schon zu den ersten 
Verbesserungen, bis um 1800 hölzerne Pum-
pen entwickelt werden.
Die Entwicklung des Dorfnamens entsteht 
aus zwei Faktoren. Der Ortsnamenstyp - Rath 
kommt von Roden = Urbarmachung für Acker-
bau und Weidewirtschaft. Viele Ortschaften 
in der Umgebung tragen diese Bezeichnung 
am Namensende: Herrath, Venrath, Wickrath, 
Jackerath, Hetzerath beispielsweise. Dem 
Geländeverlauf entsprechend bildet Herrath 
die Wasserscheide mit Gefälle zur Niersnie-
derung und zum Schwalmgebiet. Bachläufe 
führen in alter Zeit über Beckrather Gebiet, 
der größte ist der Überlieferung nach der Kin-
kelbach, der im Bereich der heutigen Bahn-
linie und am Chur über die Wegkreuzung 
Wasserturm in das Niersbruch lief. Hieraus 
leitet man die Entstehung des Dorfnamens 
Beckrath ab = Rodung am Bach.
Bachrod - Beckrod - Beckraidt - Bäkerath, 
seit 1800 - letzte Bezeichnung Beckrath. Seit 
etwa 150 Jahren unverändert. Bei starken 
Regenfällen ist in diesem Gebiet heute noch 
eine Wasseransammlung feststellbar, die an 
obiger Kreuzung zeitweise einen Teich bil-
det. Die Bachläufe, bedingt durch langjährige 
Kultivierung, sind seit langem versiegt, der 
fehlende Waldbestand macht eine Wasser-

speicherung unmöglich und das Grundwas-
ser wird in steigender Menge verbraucht. 
Der sogenannte Venloer-Graben liefert heute 
Wasser aus etwa 30m Tiefe, das früher aus 
5-8 m tiefen Brunnen gefördert wurde.
Die Erwähnung des Dorfnamens Beckrath in 
alten Unterlagen ist erst um das Jahr 1280 
feststellbar. Dies mag mit dem Fehlen einer 
Kirche und Sitz eines privilegierten Grund-
herrn oder  Adligen zusammenhängen. Die 
Orte Wickrath und Wickrathberg haben uns 
hier etwas voraus! Als erste Hofnamen sind 
in Beckrath Kaenberger- und Mettelenhof 
erwähnt, der genaue Standort ist z.Zt. nicht 
nachweisbar.
Beckrath hat sich als lang gestrecktes Stra-
ßendorf von West nach Ost entwickelt. Unser 
Gebiet gehört zu den Ausläufern der Kölner 
Bucht und liegt etwa 70m über dem Meeres-
spiegel. Das Gelände ist fast eben, die höchs-
ten Punkte liegen mit 80m über NN, wo frü-
her die Beckrather Mühle stand, nordwestlich 
und mit 75m über NN östlich am Eingang des 
Hohlweges (Hüll) nach Wickrathberg.
Das Klima ist gemäßigt und bringt etwa 650 
- 700mm Niederschläge im Jahresmittel. Das 
ermöglicht in Verbindung mit guten Ackerbö-
den eine hoch entwickelte Landwirtschaft. 
Die Sommer erreichen eine Durchschnitts-
temperatur um 23 Grad. Im Winter werden 
selten mehr als 8 Minusgrade gemessen. Alte 
Aufzeichnungen berichten von sehr kalten 
Wintern und häufigen Missernten - durch Ha-
gelschlag verursacht. In den letzten Jahren 
gibt es häufiger Sommer mit extrem hohen 
Temperaturen über 30 Grad Celsius. Ob eine 
Klima-Veränderung bevorsteht, ist umstritten, 
hier können nur langfristige Beobachtungen 
Klarheit bringen.
Über Jahrhunderte hinweg hat sich in der Be-
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wünscht ein

schönes Schützenfest

Feingebäckhandel Groß
Norbert Groß

Zur Alten Schmiede 12
41189 Mönchengladbach

Telefon: (+49) 2166 52232
E-Mail: info@feingebaeck-gross.de

www.feingebaeck-gross.de

   Gutes für die Region – 
 immer frisch & lecker!

Feinste Gebäckspezialitäten

... die schmecken!en

siedlung wenig verändert. Von Westen Orts-
eingang Richtung Herrath bis Osten Ortsein-
gang Richtung Wickrathberg war früher eine 
Dorflänge von 1km vorhanden. Die Neben-
straßen, wenig bebaut, außer der Wanloer 
Straße, enden in Feldwege. Der Chur ent-
steht erst nach 1700. Die Beckrather Mühle 
lag außerhalb wegen der Windnutzung. 
Der Buscherhof gehörte bis 1930 zu Wi-
ckrathberg. Aus den vier Ortsteilen am End, 
Dorf, Wall und Wey entsteht erst jetzt eine 
geschlossene Bebauung der freiliegenden 
Grundstücke, die bisher als Nutzgärten oder 
Viehweiden dienen.
Im frühen Mittelalter verwendet man das 
reichlich vorhandene Holz vorwiegend für 
den Hausbau. Viehställe werden direkt in das 
gemeinsame Dach miteinbezogen. Mehrere 
Familien siedeln sich auf einer freiliegenden 
höhergelegenen Fläche an. Bei Bränden 
kommt es vor, dass die gesamten Behausun-
gen eingeäschert werden. Blitzschlag ist oft 
die Ursache! Die Abwässer fließen direkt ins 
Freie und ver-
ursachen oft 
ansteckende 
Krankheiten. 
Im Innern des 
Gebäudes ist 
eine Feuer-
stelle zum Ko-
chen und Wär-
men. Rauch 
und Abluft ge-
langen durch eine Öffnung im Dachfirst nach 
außen. Als Brennstoff gibt es nur Holz. Erst im 
frühen Mittelalter findet man mehrere Kam-
mern in den Häusern, die niedrig sind und 
kleine Fenster haben. Die damaligen Men-
schen sind nur etwa 160 cm groß, Bänke und 

Tischhöhen entsprechend ausgebildet.
Als Nachtlager dienen einfache Holzgestelle 
die anfänglich mit Stroh belegt und später 
mit Haferspreu gefüllten Unterlagen bedeckt 
werden. Mit Beginn des 17.Jahrhunderts wer-
den schrank-ähnliche Wandteile eingebaut, 
die mit Türen verschließbar als Schlafnische 
dienen, auch Alkoven genannt. Um die Feu-
erstelle war der Lehmboden mit Sandstein-
platten belegt, die aus dem Liedberger Ge-
biet stammen.
Um 1600 wird die reine Holzbauweise geän-
dert! Das Gerüst des Hauses als Eichenholz-
Konstruktion ausgeführt, die Verbindungen 
eingezapft und mit Holzbolzen gesichert, bil-
den den Grundstock.
Freiflächen werden mit Weidengeflecht 
ausgefüllt und mit Lehmbrei verputzt. Die-
se Fachwerkbauten haben Jahrhunderte 
überdauert und sind unempfindlich gegen 
Erschütterungen. Die freiliegende Balken-
Konstruktion kann nach Nässe und Frost im-
mer wieder austrocknen. Dächer bestehen 

aus einer Riet- oder Stroh-
lage, Dachrinnen kennt man 
noch nicht.

Quelle: Beckrather Chronik aus 
dem Jahre 1996, geschrieben von 
Hans Roelen
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"Danke an Willi!"

Unser langjähriger
Unterstützer zu vielen

Anlässen im Dorf,
Elektromeister Willi

Kamphausen, hatte in den
letzten Monaten leider mit

vielen gesundheitlichen
Problemen und dadurch

bedingten längeren Klinikaufenthalten zu tun.
Willi unterstützt uns schon seit Jahren im Dorf,
sei es bei der Behebung elektrischer Probleme

oder bei der Beleuchtung des Weihnachtsbaums
am Denkmal. 

"Willi, wir wünschen dir eine schnelle Genesung
und freuen uns wenn du privat und beruflich bald

wieder durchstartest." 

Vorstand DHV



Kapuziner Platz 5, 41061 Mönchengladbach - email@paradiso-mg.de

Wir lassen an 52 Wochenenden im Jahr die Kuh fliegen

www.facebook.com/discoparadiso

Kapuziner Platz 3-5, 41061 Mönchengladbach - email@paradiso-mg.de

Wir lassen an 52 Wochenenden im Jahr die Kuh fliegen

www.facebook.com/KTPartylokal

KT
Kapuziner Treff



Wir sind für 
Sie da
Sprechen 
Sie uns an

Ihr Ansprechpartner für 
alle Fragen zur 
Absicherung  und 
Vorsorge von 
Privat- und 
Firmenkunden.

Nobelstr. 3-5 
41189 Mönchengladbach
Telefon: 02166-6840840
Email: 
markus.roettges@ruv.de

markus-roettges.ruv.de 



Wenn Schützen 
und Sparkasse im 
Gleichschritt gehen.
Seit jeher fühlen wir uns mit den 
Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Stadt eng verbunden. 

Zusammenhalt, Engagement und 
Vertrauen sind auch für uns Grund-
werte unseres Handelns.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach


Weil‘s um mehr als Geld geht. 
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